
.lkj) Landesvereinigung kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung Sachsen-Anhalt e.V.
Brandenburger Straße 9
39104 Magdeburg
Telefon: 0391/ 24 45 160 // Telefax: 0391/24 45 170E-Mail:
Internet: www.lkj-sachsen-anhalt.de

Kreatives wachsen lassen

www.l kj -sachs en-anh al t.d e 

Praxisworkshop: Kinder- und Jugendschutzkonzept 
Referentin: Dr. Katja Bach (Servicestelle Kinder- und Jugendschutz)

Seminar für haupt- und ehrenamtliche MItarbeitende  und Fachkräfte in  der Kultur- und Bildungsarbeit.

Missbrauch und Gewalt gegenüber Kindern und Jugendlichen kommen leider in allen gesellschaftlichen 
Bereichen vor. Wie können Vereine und Organisationen in der Kultur und Bildungsarbeit entsprechenden 
Schutz bieten, die gesetzlichen Regelungen erfolgreich umsetzen und wie sollte ein Kinder- und 
Jugendschutzkonzept aussehen. Diese Themen stehen im Mittelpunkt des Praxisworkshops mit vielen 
konkreten Tipps für die erfolgreiche Arbeit im Verein oder der kulturellen Organisation.

Im Seminar orientiert sich die Referentin an den Fragen der Teilnehmenden. Vor allem werden Fragen 
angesprochen wie

Erweitertes Führungszeugnis
Ehrenerklärung
Handlungsleitfaden
Rechtliche Bestimmungen
Vereinbarungen mit Jugendämtern
Praktische Tipps / Beratungsstellen
Wozu ein eigenes Konzept?
                                                                              Anmeldung per Mail an   info@lkj-sachsen-anhalt.de    bis 19.1.2018!.

                                                                                                                              Donnerstag, 25. Jan. 2018 –  11-16 Uhr
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